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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TTV 1980 Beratzhausen V : ATSV Kelheim III 
Montag, 19.02.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den TTV 1980 Beratzhausen V in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - 
Oberpfalz-Süd)

Als Roland Hofmann sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den ATSV Kelheim III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der ATSV Kelheim III meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt
werden.

Los ging es mit dem Doppel. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Tissen / Hofmann, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Berger / Bors wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Spandl / Stöber fanden Zöphel / Karl von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. 2 Sätze lang fand Witali Tissen gegen Erich Berger
keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als
ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch in fünf Sätzen gewann. Hitchcock hätte das Drehbuch
zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des fünften Satzes, als Tissen mit einem 11:0 über Berger hinwegfegte. Das Einzel zwischen
Roland Zöphel und Laszlo Bors endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Helmut Karl war im Einzel gegen Kerstin Stöber nicht zu
stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Genügend spielerische
Mittel hatte dann Roland Hofmann letztlich an der Hand, um sich gegen Josef Spandl
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Eher wenig Gegenwehr bekam Witali Tissen beim 11:9, 11:3, 12:10 von
Laszlo Bors. Nicht einen Satzgewinn überließ Roland Zöphel seinem Gegner Erich Berger beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:7 (Zöphel) und 10:9
(Berger). Beim Sieg in drei Sätzen gegen Josef Spandl zeigte Helmut Karl seinem Gegner die
Grenzen auf. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 9:0. Roland
Hofmann war in der Partie gegen Kerstin Stöber nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TTV 1980 Beratzhausen V geht es nun im nächsten Spiel am 27.02.2024
gegen den SC Sinzing IV, während der ATSV Kelheim III am 15.03.2024 gegen den SV
Kelheimwinzer II antritt.

 Statistik:
 TTV 1980 Beratzhausen V

Doppel: Tissen / Hofmann 1:0, Zöphel / Karl 1:0 
Einzel: W. Tissen 2:0, R. Zöphel 2:0, H. Karl 2:0, R. Hofmann 2:0 

 ATSV Kelheim III
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Doppel: Berger / Bors 0:1, Spandl / Stöber 0:1 
Einzel: E. Berger 0:2, L. Bors 0:2, K. Stöber 0:2, J. Spandl 0:2


